
21. Woche  Freitag, 25. Mai 2018

    25. M  
in der Herzogskelter              in Güglingen 

 
 

Jim Knopf und Lukas,  
der Lokomotivführer 
15 Uhr  Eintritt: 5 EURO  FSK: o.A.  empf: ab 7  Länge: 110min 
 
Irgendwo im weiten Meer liegt die Insel Lummerland, auf der genau vier Menschen wohnen: 
König Alfons der Viertel-vor-Zwölfte und seine drei Untertanen: Lokomotivführer Lukas, 
Ladenbesitzerin Frau Waas und Herr Ärmel. Als der Postbote eines Tages ein falsch adressiertes 
Paket abliefert, ist die kleine Insel um einen Bewohner reicher – um ein kleines Kind namens Jim 
Knopf. Jahre später ist Jim zu einem selbstbewussten Jungen herangewachsen, der bei Lukas in 
die Lehre gegangen ist. Doch weil sich König Alfons Sorgen über eine Überbevölkerung von 
Lummerland macht, brechen Lukas und Jim gemeinsam mit der Lokomotive  Emma in ein 
Abenteuer auf, bei dem sie auf Piraten, Drachen und den Kaiser von Mandala treffen. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Sch´tis in Paris 
17.30 Uhr  Eintritt: 6 EURO  FSK: ab 6  Länge 100min 
 
Valentin (Dany Boon) ist aktuell der größte Star der Pariser Architektur- 
und Kunstszene. Mit seiner Frau Constance verkehrt er in der High Society 
der französischen Hauptstadt. Doch in Wahrheit macht Valentin seinen 
Bewunderern und Freunden schon seit langem etwas vor: Er behauptet, 
vom iranischen Schah abzustammen, doch tatsächlich kommt er aus dem 
Arbeitermilieu des ärmlichen Norden Frankreichs – er ist, mit anderen 
Worten, ein Sch’ti. Valentins Bruder Gustave lebt mit seiner Frau und der 
gemeinsamen Tochter in einem Wohnwagen zwischen dem Haus der 
Mutter und dem Autoschrottplatz des Vaters (Pierre Richard). Als Gustave 
in Geldsorgen gerät, soll Valentin ihm aushelfen und so lotst er die ganze 
Familie unter einem Vorwand nach Paris. Da ist das Chaos natürlich 
vorprogrammiert…     
-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3 Tage in Quiberon 
20 Uhr  Eintritt: 6 EURO  FSK: ab 12  Länge 115min 
 

     Mythos Romy Schneider 
 
Im Jahr 1981 ist Romy Schneider (gespielt von Marie Bäumer) eine der 
berühmtesten Schauspielerinnen der Welt. Um vor ihrem nächsten 
Filmprojekt ein wenig zur Ruhe zu kommen, gönnt sie sich mit ihrer besten 
Freundin Hilde drei Tage Auszeit in dem bretonischen Kurort Quiberon – das 
ist zumindest der Plan. Denn mit der Ruhe ist es schnell vorbei, als Schneider 
trotz ihrer schlechten Erfahrungen mit der deutschen Presse einem Interview 
mit dem Stern zustimmt. Schon bald treffen der Reporter Michael Jürgs  und der Fotograf Robert Lebeck in Quiberon ein. Zwischen den Vieren  
entspinnt sich ein nervenaufreibendes Katz und Mausspiel, das sich über die kompletten drei Tage hinzieht und für alle Beteiligten eine echte 
Belastungsprobe ist. Das Interview wird legendär und zeigt eine Romy Schneider, die fast verzweifelt von ihrem Sissi Image loskommen möchte,  
die familiäre Probleme hat und zu viel trinkt. Schlimmer noch: Romy versucht in dieser kritischen Phase ihres Lebens ausgerechnet die Presse dafür zu 
benutzen um auf ihre Nöte aufmerksam zu machen. Das Interview beginnt mit der Aussage „Ich bin eine unglückliche Frau“.  

 
 

 

 

 

Am Freitag in Güglingen  
Mobiles Kino in der Herzogskelter  
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Es feiern Geburtstag
Frauenzimmern:
Am 29. Mai; Hannelore Plieninger, Bracken-
heimer Straße 32, den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 25. Mai
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Samstag, 26. Mai
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Sonntag, 27. Mai
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377
Montag, 28. Mai
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Dienstag, 29. Mai
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Mittwoch, 30. Mai
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Donnerstag, 31. Mai
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel.: 07062/4350

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 26./27. Mai 
Dr. Kemmet, Heilbronn, 07131/912120
Dr. Starker, Auenstein, 07062/62330
Dres. Haberkern, Neckarsulm, 07132/8061

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 31. März 2018 in Bietigheim-Bissingen; 
Arian Röhm, Sohn von Natascha Röhm, Güg-
lingen, Heilbronner Straße 62
Eheschließung:
Am 18. Mai 2018 in Güglingen; Norbert 
Wagner und Betina Ruth Feeser, geb. Mayer,  
Sophienstraße 5, Güglingen
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 17. April 2018 in Bietigheim-Bissingen; 
Ömer Elyesa Iris, Sohn von Azaz Iris und Nahide 
Iris, Pfaffenhofen, Pfarrgasse 18

Handwerkskammer informiert
Lenk- und Ruhezeiten 
Informationsveranstaltung
Über Aufzeichnungsmethoden und welche 
Ausnahmen es für Handwerker gibt, darüber 
informiert Ministerialrat Wolfgang Schaile 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, Stuttgart bei der Veranstaltung 

der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
zum Thema Lenk- und Ruhezeiten. Sie findet 
am Mittwoch, 13. Juni um 17 Uhr im Bildungs- 
und Technologiezentrum (BTZ) statt.
Teilnahme und Anmeldung
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei, die Anmeldung ist bis 6. Juni erforderlich 
bei Beate Hönnige, Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, Telefon: 07131/791-171, E-Mail: 
Beate.Hoennige@hwk-heilbronn.de oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Natur, Wein und Kultur – Spannende Erleb-
nistouren
Samstag 26. Mai – Shinrin-yoku – Wald-
baden
Entschleunigung – ein achtsamer Waldspazier-
gang für alle Sinne. Treffpunkt: 16.30 Uhr am 
Alten Sportplatz in Pfaffenhofen. Anmeldung 
bei Waldbademeister Günter Rochlitzer unter 
07046 882712. Infos und weitere Termine 
unter www.waldbaden.jetzt.
Samstag 26. Mai – Der Holunder blüht – da 
ist was im Busch.
Bei einer Führung werden die vielseitigen 
Eigenschaften des Holunders aufgezeigt und 
Holundersekt sowie Holundersirup gemein-
sam zubereitet. Zur Verkostung gibt es Holun-
derküchlein mit heimischen Sommerweinen.  
Mitzubringen sind Schraubdeckelgläser mit  
0,5 Liter und größer. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Naturparkzentrum in Zaberfeld, Teilnahme-
gebühr 17 Euro. Anmeldung bei Ilse Schopper, 
Naturparkführerin unter 07046/4073176.
Sonntag, 27. Mai – Lauffener Sonntags-
führung „Regiswindiskirche“
Erfahren Sie bei der Führung mit Gabriele  
Ebner-Schlag mehr über die Baugeschichte, 
die Regiswindislegende und die Bedeutung als 
Wallfahrtskirche. Beginn 14 Uhr, 3 Euro Teil-
nahmegebühr. Keine Anmeldung erforderlich.
Dienstag, 29. Mai – Sunset Moonrise
Mit dem Zabergäu-Bummler in den Sonnen-
untergang. Planwagenfahrt mit Halt an herrli-
chen Aussichtspunkten, begleitet von leckeren 
Weinen, Fingerfood und zur untergehenden 
Sonne einen Sundowner. Die Heimfahrt wird 
vom aufgehenden Vollmond begleitet. Beginn: 
19 Uhr, Kosten: 33 Euro pro Person inkl. 4 
Weine, 1 Secco, Fingerfood. Anmeldung bei Re-
gine Sommerfeld unter Telefon 0174/6056500.
Weitere Informationen: www.zaberguides.de.
Mittwoch, 30. Mai – Die Mönchsbergtour 
am Mittwoch
Entdecken Sie „Gescheine“ und wie es grünt 
im Weinberg. Bei einer gemütlichen Wein-
wanderung am Dürrenzimmerner Mönchs-
berg mit Weinerlebnisführerin Susanne Müller. 
Treffpunkt: 14 Uhr Parkplatz Kirche in Dürren-
zimmern,15 Euro inkl. Handvesper, Secco, 3er 
Weinprobe, Traubensaft und Wasser. Anmel-
dung im Weinkonvent Dürrenzimmern, Telefon 
07135/95150.
Donnerstag, 31. Mai – Rosen und Wein
Schlenderweinprobe im historischen Stadtkern 
von Brackenheim. Duftende Rosen in Vorgärten 

und Rabatten laden zum Schnuppern und Be-
trachten ein. Historische Gebäude erzählen 
von vergangenen Zeiten. Ein Secco und drei 
ausdrucksstarke Weine bilden eine besondere 
Kombination bei dieser Führung. Treffpunkt 
um 16 Uhr am Brackenheimer Marktplatz,  
15 Euro pro Person. Anmeldung bei Heidi  
Brose-Schilling unter Telefon 07135/15420 
oder fa.sching@gmx.de
Donnerstag, 31. Mai – Meditative Tour am 
Morgen
Am Rande des Heuchelberges die Natur mit 
allen Sinnen genießen und sich mit der Natur- 
und Landschaftsführerin Helga Naujoks auf 
einige spannende Experimente einlassen. Treff-
punkt um 9 Uhr an der Bushaltestelle Kelter-
platz Nordhausen, Dauer ca. 2 Stunden, 5 Euro 
Teilnahmegebühr. Anmeldung bei Helga Naujoks 
unter 0176/55642299. Weitere Informationen: 
www.naujoks-nordhausen.jimdo.com.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Was blüht denn da?“
Die Blumenwiesen im Frühjahr
Zaberfeld Ehmetsklinge 1, Naturparkzentrum
Sonntag, 27. Mai, 14 Uhr
Familienführung am Naturparkzentrum mit 
Naturparkführerin Manuela Burkhard.
Kostenbeitrag p. P. 2 €, Kinder 1 €, Familien 4 € 
zzgl. Eintritt in das Naturparkzentrum
Anmeldung nicht erforderlich
Infos: Tel. 07046 – 884815, info@naturpark-
stromberg-heuchelberg.de

Landeswettbewerb 
Baden-Württemberg: 
Gebäudeeigentümer können 
Projekte nun einreichen
Bewerbungsschuss ist Ende Juli
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg hat Ende April 
erstmals den „Effizienzpreis Bauen und Mo-
dernisieren“ ausgelobt. Ausgezeichnet wer den 
Gebäude, die besonders kostengünstig und zu-
gleich energieeffizient sind. Seit 16. Mai können 
private, öffentliche oder gewerbliche Eigentümer 
nun ihre Projekte online einreichen. Darauf weist 
Zukunft Altbau hin, das vom Umweltministerium 
geförderte Informationsprogramm. In verschie-
denen Kategorien winken 20 Preise und Sonder-
preise. Das Preisgeld beträgt insgesamt 100.000 
Euro. Bewerbungsschluss ist der 31. Juli 2018. Es 
können sowohl Neubauten als auch energetisch 
sanierte Gebäude teilnehmen.
Der Link zum Einreichen der Projekte: https:// 
um.baden-wuerttemberg.de/index.php?id= 
14147

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Das Ministerium will Projekte auszeichnen, 
die als energetisch hochwertige Neubauten 
und Modernisierungen auch bei den Kosten 
effizient sind. Baufachleute gehen inzwischen 
davon aus, dass energetisch anspruchsvollere 
Bau- und Sanierungsvorhaben maximal bis zu 
zehn Prozent teurer sind als Standardprojek-
te. Diese Mehrkosten werden in der Nutzung 
durch geringere Heizkosten, bessere Chancen 
auf dem Immobilienmarkt und einem höheren 
Wohnkomfort mehr als aufgewogen. Zugleich 
helfen die Effizienzgebäude, den Klimawandel 
zu bekämpfen.
Die Prämierung der Preisträger findet am 11. 
Dezember mit Umweltminister Franz Unter-
steller statt. Der Wettbewerb ist auf Gebäude 
in Baden-Württemberg beschränkt. Die Errich-
tung und Modernisierung darf nicht vor dem 
1. Januar 2015 und nach dem 31. Juli 2018 
erfolgt sein.
Neutrale Informationen zur energetischen Sa-
nierung gibt es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000/123333 
oder unter www.zukunftaltbau.de

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Die 1. Vorauszahlungsrate für 
den Wasserzins 2018 ist am 
01.06.2018 zur Zahlung fällig
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen 
ist im unteren Teil der Wasserrechnung 2017 
enthalten, die Ihnen Anfang März 2018 zuge-
stellt wurde. Separate Rechnungen werden für 
die Abschläge nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an 
die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es 
beginnt immer mit 5.8888 …
Bei Wasserkunden, die uns ein SEPA-Last-
schrift-Mandat erteilt haben wird die 1. Ab-
schlagsrate zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung 
bestehen, wenden Sie sich bitte an die Stadt-
verwaltung Güglingen, Frau Mann, Telefon 
07135/108-58. Stadtpflege

Bekanntmachung über die 
öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen 
der Stadt Güglingen für die 
Amtszeit vom 01.01.2019 bis 
31.12.2023 
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 08.05.2018 den 
Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen für das Amts- 
und Landgericht gefasst.
Die Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom 
4. Juni bis 11. Juni 2018 im Rathaus der 
Stadt Güglingen, Marktstraße 19/21, 74363 
Güglingen, in Zimmer 7 zu jedermanns Ein-
sicht während der üblichen Öffnungszeiten auf.
Diese sind:
Montag – Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 
GVG binnen einer Woche nach Schluss der 
Auslegung schriftlich oder zu Protokoll bei 
der Stadtverwaltung Güglingen, Marktstraße 
19/21, 74363 Güglingen, Zimmer 7, Einspruch 
mit der Begründung erhoben werden, dass in 
die Listen Personen aufgenommen wurden, die 
nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.
Die Aufstellung der Vorschlagsliste für die Ju-
gendschöffenwahl erfolgt durch den Jugend-
hilfeausschuss des Landkreises Heilbronn.
Güglingen, den 15.05.2018
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister
§ 32 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) „Un-
fähigkeit zum Schöffenamt“
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die  
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen 
Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind;
2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur 
Folge haben kann.
3. (weggefallen)
§ 33 GVG „Ungeeignete Personen“
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht be-
rufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode 
das fünfundzwanzigste Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr voll-
endet haben oder es bis zum Beginn der Amts-
periode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der 
Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen 
für das Amt nicht geeignet sind;
5. Personen, die mangels ausreichender Be-
herrschung der deutschen Sprache für das Amt 
nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten 
sind.
§ 34 GVG „Weitere ungeeignete Personen“
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner 
nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder 
einer Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den 
Warte- oder Ruhestand versetzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, 
Notare und Rechtsanwälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizei-
vollzugsbeamte, Bedienstete des Strafvollzugs 
sowie hauptamtliche Bewährungs- und Ge-
richtshelfer;
6. Religionsdiener und Mitglieder solcher reli-
giösen Vereinigungen, die satzungsgemäß zum 
gemeinsamen Leben verpflichtet sind.
(2) Die Landesgesetze können außer den vor-
bezeichneten Beamten höhere Verwaltungsbe-
amte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöf-
fen nicht berufen werden sollen.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Heiß auf Lesen 2018
Die Mediothek Güglingen 
nimmt dieses Jahr zum ers-
ten Mal am Sommerleseclub 
der Fachstelle für das Öf-
fentliche Bibliothekswesen 

Stuttgart „Heiß auf Lesen“ teil. Kinder von 6 
bis 12 Jahren können sich ab Mitte Juni in der 
Mediothek als Clubmitglieder anmelden. 
Im Zeitraum von 09.07. bis 22.09. können, 
speziell für die Clubmitglieder bereitgestell-
te Bücher, ausgeliehen, gelesen und bewertet 
werden. 
Beim Zurückgeben der Bücher werden die Club-
mitglieder kurz darüber befragt, wie ihnen die 
Bücher, welche sie gelesen haben, gefallen 
haben und warum oder warum nicht. Natürlich 
gibt es auch etwas zu gewinnen!

 Literarischer Spazier-
gang am 13. Juni um 
18.00 Uhr
„Rosensommer“
Treffpunkt: Historische 
Kelter in Haberschlacht
Die Mediothek Güg-
lingen und die Stadt-

bücherei Brackenheim laden gemeinsam zu 
einer sommerlich, duftig-dornigen Literatur-
Performance ein. Schauspieler Gerald Friese 
möchte sein Publikum mit Poesie und Heiter-
keit durch die Fülle des Sommers und durch 
den Haberschlachter Rosengartenweg führen. 
Der romantische Weg verläuft durch Wiesen, 
Weinberge und den Kesselwald. Er bietet herr-
liche Ausblicke auf die umliegenden Orte. Ein 
farbiges, fülliges Programm erwartet die Zuhö-
rer und Zuschauer. 
Bitte beachten Sie, dass der Weg nur teilweise 
befestigt ist und für „geübte Wanderer“ emp-
fohlen wird. Festes Schuhwerk ist unbedingt 
erforderlich! Die reine Gehzeit beträgt etwa 
1 Stunde. Bei zweifelhaftem Wetter kann am 
Veranstaltungstag bis 14 Uhr in der Mediothek 
Güglingen (07135/964150) erfragt werden, ob 
der Spaziergang stattfindet. Bei andauerndem 
Starkregen findet die Veranstaltung in der 
Stadtbücherei Brackenheim statt. 
Der Abschluss und Ausklang findet im Weingut 
Sommer in Haberschlacht statt.
Karten zum Preis von 6 Euro gibt es im Vorver-
kauf bei den Veranstaltern und an der Abend-
kasse. 
Stadtbücherei Brackenheim, 07135/3970
Mediothek Güglingen, 07135/964150

Termine
Freitag, 25. Mai

Mobiles Kino in der Herzogskelter
Dienstag, 29. Mai

Gemeinde Zaberfeld – Krämermarkt

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 28. Mai, 15:00 Uhr, vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung!
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Das Güglinger Maienfest 2018
„Heute zeigt Euch unsere Stadt, was sie alles zu bieten hat“

Das diesjährige Motto des Festumzugs lebten die Güglinger genau genommen schon ab der Eröffnung des Maienfestes am Freitagabend,  
indem sie zeigten, was die Stadt in Sachen Feiern am Pfingstwochenende alles zu bieten hat.

Offiziell eröffnet wurde das Maienfest 2018 am 
Freitagabend von Bürgermeister Heckmann mit 
dem Einzug des Fanfarenzugs des Sportschüt-
zenvereins und dem Fassanstich. Voll besetzt 
waren die Reihen mit den geladenen Ehren-
gästen, zu denen zahlreiche Gemeinderäte, 
Vereinsvorstände, die Rektorinnen der Schulen, 
Pfarrer, Sponsoren, Bürgermeister der Nach-
bargemeinden, der ehemalige Bürgermeister 
Klaus Dieterich, Ehrenringträger Ulrich Herzog, 
Schausteller, Lieferanten sowie die Mitglieder 
und ehemaligen Mitglieder der Maienfest GbR 
und viele mehr zählten.
Zur großen Freude aller war mit Luise Koska 
auch wieder eine Maienkönigin dabei, die 
schnell alle Sympathien für sich gewinnen 
konnte. Als geborene Güglingerin freue sie 
sich, die Stadt als Maienkönigin zu repräsen-
tieren, so Luise Koska, die, von zwei Prinzes-
sinnen unterstützt, selbstbewusst das Mikrofon 
ergriff.

Maienkönigin Luise Koska mit den Prinzessinnen 
Jana Zimmermann (links) und Lisanne Combé 
(rechts) Bild: Silke Koska
Bürgermeister Heckmann dankte in seiner An-
sprache all denjenigen, die das Fest mit viel 
Aufwand und großem Einsatz über Wochen 
und Monate organisierten. Alle Schichten 
konnten wieder erfolgreich mit Helferinnen 

und Helfern aus den Güglin-
ger Vereinen besetzt werden. 
Besonders freue er sich darü-
ber, so Heckmann, dass in die-
sem Jahr auch die Güglinger 
Realschule wieder mit einem 
eigenen Wagen am Festum-
zug am Montag dabei sei.
Und dann war es auch schon 
so weit. Das Fass wurde ange-
stochen und vier Tage gab es 
auf viele Fragen nur eine Ant-
wort: „Es isch eben Maiadag!“
Wie jedes Jahr wurden auch 
für 2018 ein paar Neuerungen 
im Aufbau des Festplatzes und 
dem Programm umgesetzt.
So spielte am Freitagabend 
zum ersten Mal mit Dance-
Hour aus Zaberfeld eine Live-
band, die bei den Gästen mit ihrem buntgemischten Programm aus Schlagern, Oldies, Rock und 
Pop, Evergreens und Stimmungsmusik gut ankam.

Sicherlich ein Grund, warum am Freitag schon 
so viele junge Gäste ihren Weg ins Zelt und auf 
den Festplatz fanden. Das belegte einmal mehr, 
dass das Güglinger Maienfest wirklich für alle 
Generationen etwas zu bieten hat.
Am Samstagnachmittag war dann zunächst die 
ältere Generation gefragt.

Das Seniorenorchester aus Heilbronn war wie-
der für seinen Abstecher nach Güglingen ge-
kommen und unterhielt am Seniorennachmit-
tag, den Roland Baumann in gekonnter Weise 
moderierte. Für die Pause hatte er in diesem 
Jahr auch noch eine ganz besondere Über-
raschung organisiert.
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Die Rollatorentanzgruppe aus Nordheim roller-
te zum Schlager „Theo wir fahr‘n nach Lotsch“ 
auf die Bühne und zeigte, was man auch in 
höherem Altern noch aufs Parkett legen kann.
Die Begeisterung war so groß, dass eine kleine 
Zugabe nicht ausgereicht hätte und die Grup-
pe daher ihre Aufführung in voller Länge noch 
einmal wiederholen durfte.
Am Samstagabend durften dann vor allem die 
Mitarbeiter der Küchenzeile im Festzelt zeigen, 
was sie in Sachen ausgeschenkter Biere und 
ausgegebener Essen pro Minute drauf hat. Das 
Zelt war zum Konzert der Show- und Party-
band Grumis brechend voll und die Helferinnen 

und Helfer an den Ausgaben hatten alle Hände 
voll zu tun. 
Neben den Festzeltklassikern gab es mit den 
Maultaschen auch wieder ein leckeres vegeta-
risches Gericht und der neue Pulled Pork-Bur-
ger kam vor allem bei den jungen Gästen gut 
an. Und schnell hatte sich herumgesprochen, 
dass die halben Hähnchen so perfekt gegrillt 
seien, dass man kaum umhin kam, selbst eines 
zu essen.
Die Maienfest GbR kann daher mit der Metz-
gerei Gollerthan, die zum zweiten Mal für die 
Festküche verantwortlich zeichnete, voll und 
ganz zufrieden sein. Auch die Zusammenarbeit 

laufe einwandfrei, freut sich die zweite Vorsit-
zende Evelin Bareither. Ja, und dann kam der 
Sonntagmorgen und Petrus zeigte, was er wet-
termäßig auch zu bieten hat, nämlich Regen, 
Regen und noch mal Regen.
Das Festzelt war um 10 Uhr nahezu verlas-
sen und man konnte es auch niemandem übel 
nehmen, bei diesem Wetter auf das Weiß-
wurstfrühstück zu verzichten. Leider ist der 
Trödelmarkt, der sonntags immer auf dem 
Festgelände stattfindet, dadurch auch regel-
recht ins Wasser gefallen und das Schild „Vor-
sicht Aquaplaning“ auf dem Rummelplatz war 
ironischerweise passend.

Aber ab 11 Uhr, als der Musikverein Cleebronn 
mit seinem Frühschoppenkonzert begann, zeig-
te sich, wie feiern geht und dass gute Stim-
mung auch Regenwetter nicht vertreiben kann. 
Schnell füllte sich das Zelt und zur Mittagszeit 
waren nahezu alle Bänke besetzt. Den Namen 
Familientag trägt der Sonntag am Maien fest 
zu Recht, da viele Familien den Sonntag zum 
gemeinsamen Mittagessen im Zelt nutzen. 
Nach und nach konnte man sich dann raus-
wagen, sodass sich Rummel- und Außenplät-
ze stetig füllten. Die Spiel- und Bastelstraße, 
unterstützt vom Jugendzentrum, wurde wieder 
gut angenommen und hatte direkt neben dem 
Zelteingang einen guten Platz gefunden. Und 
dass es im Güglinger Festzelt ein abwechs-
lungsreiches Programm gibt, bewies einmal 
mehr dieser Nachmittag.
Nach dem Konzert des Musikvereins ging es 
nämlich spanisch weiter.
Mit mehreren Flamencoaufführungen begeis-
terten die spanischen Tanzgruppen. Neben der 
Kinder- und Jugendgruppe waren in diesem 
Jahr auch wieder die Erwachsenen dabei und 
mit Standing Ovations wurden die Tänze zu 
den spanischen Rhythmen belohnt.
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Schlag auf Schlag ging es danach oben auf der 
Bühne weiter.
Die Gruppe Ü50 des Güglinger Musikvereins, 
die erst seit 5 Jahren gemeinsam spielt, war 
zum ersten Mal mit einem Konzert am Mai-
enfest dabei und unterhielt am Sonntagnach-
mittag die Gäste, die den etwas ruhigeren Teil 
des Tages bei Kaffee und Kuchen sichtlich ge-
nossen. 
Der Güglinger Musikverein leitete dann mit sei-
nem Programm in den Abend über. Ab 20 Uhr 
gehörte die Bühne dann wieder den Kraichgau 
Bengel, die seit vielen Jahren auf dem Güglin-
ger Maienfest spielen und auch in diesem Jahr 
wieder für ausgelassene Party- und Tanzstim-
mung sorgten.
Diese herrschte bis zu den frühen Morgen-
stunden auch im Diskozelt, das in diesem Jahr 
in direkter Reichweite zum Festzelt aufgebaut 
war. Der neue Standplatz erwies sich als gute 
Lösung, da das Fest dadurch kompakter wirkte 
und der Festplatz von vielen als gemütlicher 
empfunden wurde. 

Bevor die letzten Feiernden am Sonntag im 
Bett lagen, waren die ersten schon wieder auf 
den Beinen zum Wecken. Diese schöne Tradi-
tion hat das Güglinger Maienfest nach wie vor 
zu bieten und es ist toll, dass die Musiker der 
Musikvereine keinen Wecker scheuen, um auch 

um 6 Uhr in der Früh schon spielfähig durch 
die Straßen aller Ortsteile zu ziehen, um die 
Bevölkerung zu wecken. Und wer früh aufge-
standen war, konnte einen tollen Maienfest-
montag in voller Länge genießen. Nach dem 
ökumenischen Gottesdienst im Zelt ging es 

dort auch gleich weiter mit Musik der Posau-
nenbläser und zum Mittag waren Platz und 
Zelt auch schon wieder gut gefüllt. Die Idee, 
das Kaffee- und Kuchenbuffet am Montag von 
der Herzogskelter auf den Festplatz zu verle-
gen, erwies sich ebenfalls als eine gute.

Für diejenigen, denen es im großen Zelt zu laut war, bot 
das umgebaute Discozelt nämlich über den Nachmittag 
eine schöne und schattige Alternative.
Was das Wetter am Sonntag zu wünschen übrig gelassen 
hatte, lieferte es am Montag dann in bester Ausführung 
nach. 
Sonnenschein und regelrechte Sommerhitze den ganzen 
Tag, die sicherlich auch für den einen oder anderen Son-
nenbrand sorgten – aber es war eben Maiadag.
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Zum Festumzug strömten die Menschen daher 
auch in großen Scharen, sodass die Umzugs-
strecke von hunderten von Schaulustigen 
gesäumt war, die mit Spannung die bunten 
Wägen und Fußgruppen erwarteten. Das dies-
jährige Motto stellte sich als gute Wahl he-
raus und in vielen wohlüberlegten, zum Teil 
sehr lustigen Beiträgen, die auch immer wie-
der Bezug auf die Politik – Welt- ebenso wie 
Stadtpolitik – nahmen, war es eine Freude, den 
Zug durch die Innenstadt vom Straßenrand aus 
zu verfolgen.
Um allen Wägen gerecht zu werden, hat der 
Festumzug seine eigene Bilderstrecke im An-
schluss an die Berichte.
Auf dem Festplatz war ab der Mittagszeit kein 
Durchkommen mehr, vor den Essens- und Ge-
tränkeausgaben bildeten sich lange Schlan-
gen und die Geduld wurde bei den Hungrigen 
durchaus auf die Probe gestellt. Bis der Bra-
ckenheimer Musikverein mit seinem Gastkon-
zert begann, waren schließlich alle versorgt 
und die letzten Stunden des Festes waren 
angebrochen. Pünktlich um Viertel vor sieben 
marschierte man dann gemeinsam mit dem 
Musikverein zur Abschlussfeier unter der Linde 
am Marktplatz, während die Werkskapelle Lay-

Ein paar Stunden bevor das 
Güglinger Maienfest end-
gültig vorbei ist, gibt es um 
19 Uhr die traditionelle Ab-
schlussfeier auf dem Markt-
platz. Viele schätzen diese 
etwas ruhigere und besinnli-
che Unterbrechung des Fest-
trubels an der Weinsteige und 
so versammelten sich auch in 
diesem Jahr wieder eine große 
Schar Zuhörer unter der Linde.  
Begleitet wurde die kleine 
Feier vom Güglinger Musik-
verein und dem Gesangverein 
Liederkranz Güglingen.

her noch einmal ihre Instrumente auspackte, 
um zum Ausklang eines tollen und rundum ge-
lungenen Festes mit böhmischer Blasmusik zu 
unterhalten. Und wer dabei war, wurde an die-

sem Pfingstwochenende sicherlich überzeugt, 
dass die Stadt Güglingen im Allgemeinen und 
das Güglinger Maienfest im Besonderen viel zu 
bieten hat.

Auch die Güglinger Maienköni-
gin Luise Koska ließ es sich nicht 
nehmen, sich gemeinsam  mit den 
Prinzessinnen dem Marsch an-
zuschließen. Vom Bürgermeister 
gab es zur Anerkennung einen 
großen Strauß Blumen. Das Lied 
„Miteinander Füreinander“, das 
der Liederkranz für die Abschluss-
feier wählte, passte hervorragend 
zu den zurückliegenden Festtagen. 
Nur miteinander lässt sich ein sol-
ches Fest einerseits stemmen und 
andererseits dann auch feiern. 
Bürgermeister Heckmann freut 
sich, dass das Miteinander und 
Füreinander in Güglingen so le-
bendig ist und nicht nur beim 
Maienfest, sondern auch im All-
tag der Stadt zu weiten Teilen 
gelebt wird. Und vor allem sei er 
natürlich froh und glücklich, dass 
alles so reibungslos und unfallfrei 
verlaufen ist. 

Dieser dankte zunächst den Güglingern, dass er 
mit seiner Frau und den zur Familie gehören-
den zwei Katern so toll empfangen wurde. Wir 
fühlen uns daher in der neuen Heimat schon 
alle pudelwohl, freut sich Kübler. 
Er selbst sei sehr gesellig und habe das Maien-
fest daher auch in vollen Zügen genossen. 
Feste, führte er aus, seien wohltuende Unter-
brechungen des Alltags, die für die Menschen 
wichtig seien und durch die sie für das an-
strengende Alltagsleben die nötige Kraft 
schöpfen können. 
Leider führen sie manchmal auch dazu, wie er 
aus eigener Erfahrung wisse, dass man nach 
dem Fest in ein Loch falle, weil man das Schö-
ne noch weiter genießen wollte.
Nach dreieinhalb Tagen auf dem Güglinger 
Maienfest mit vielen Höhepunkten und per-
sönlichen Gesprächen, könne dies natürlich 
passieren und man könne sich bereits zum 
Ende des Festes überlegen, was danach kommt 
und sich darauf vorbereiten.  
Hoffentlich wird dann auch Zeit sein, sich zu 
sortieren, den Genuss zu verarbeiten, um dann 
lange davon zehren zu können. 
„Ich wünsche, dass es uns allen gelingt, wieder 
gut von den Höhenflügen des Festes zurück-
zukommen.“

Er dankte noch einmal allen Helferinnen und Helfern der letzten Tage sowie den unermüdlich 
spielenden Musikvereinen und Pfarrer Peter Kübler, der erst seit kurzem in Güglingen ist und die 
Andacht zum Festabschluss hielt.

Abschlussfeier des Maienfestes

 Bild: Silke Koska
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Ehrung Klaus Pfanzler
Zum Ende des diesjährigen Maienfestes ergriff 
Bürgermeister Heckmann im Festzelt noch ein-
mal das Mikrofon, um Klaus Pfanzler von der 
Maienfest GbR zu ehren.
Seit 15 Jahren arbeite dieser unermüdlich bei 
der Organisation und Durchführung des Fes-
test mit. Er ist der Hauptverantwortliche für 
das Festzelt, das auch in diesem Jahr wieder 
perfekt stand und in dem alles einwandfrei lief. 
Für diesen großen Einsatz, der jedes Jahr nur 
mit zwei Wochen Urlaub zu schaffen ist, so 
Heckmann, möchte er heute mit einem Ge-
schenk Danke sagen.

Festumzug 2018 „Heute zeigt Euch unsere Stadt, was sie alles zu bieten hat“
Fast 20 Gruppen liefen am Festumzug zum Maienfest 2018 mit

Die Reiter des Reitclub Güglingen ritten wie immer an der Spitze des Zugs. Der Musikverein sorgte für den Takt.

Der Gemeinderat war in diesem Jahr wieder als Fußgruppe unterwegs. Vom Motto der Landfrauen und des Ortsbauernverbands träumen viele.

Mit großem Hofstaat war die Güglinger Maienkönigin in diesem Jahr 
unterwegs. Bild: Silke Koska Strahlte das ganze Fest über – die Maienkönigin Luise Koska.
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Die Werkskapelle entschied sich auch in diesem Jahr wieder für die 
charmant-bequeme Variante.

Groß dabei in diesem Jahr – die Güglinger Realschule.

Neptun hatte zum Umzug eine Krake aufgegabelt.

Hoffentlich bleiben bei der ehemaligen Theatergruppe die Windeln trocken.

Nicht nur Steinmeier, Wladimir und die Queen waren gekommen.

Eine Augenweide – die Nixen der TSV Gymnastikgruppe.

Die Gruppe des TSV AH-Stammtisch sorgte für die nötige Prominenz am 
Umzug.

Wer im Wald singt und pfeifen darf, weiß das Bäze-Team.



422 Rundschau Mittleres Zabergäu 25.05.2018

In edler Kutsche waren die Dixies unterwegs.

Die Narren waren wie immer in großer Anzahl dabei.

Die größte Party fand im Wagen des SV Frauenzimmern statt.

Der Bürgerbus hatte am Montag ganz sicher das richtige Ziel.

Jahrmarktnostalgie herrschte ebenfalls beim SVF.

Das Stückle Team hatte kurzerhand Heckmanns Brauerei nach Güglingen 
gebracht.

Zum guten Schluss fuhren die Motorradfreunde dampfbetrieben durch 
Güglingen.
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Aus dem Gemeinderat
Haushaltsplan verabschiedet
Spät, aber nicht zu spät, hat der Gemeinderat 
ohne weitere Diskussion den Haushaltsplan 
2018 verabschiedet. Er hat ein Volumen von 
rund 5,5 Millionen Euro und beinhaltet Inves-
titionen in Höhe von 1,3 Millionen Euro.
Seit der Vorstellung des Etats im April hätten 
sich keine Änderungen ergeben, sagte Bürger-
meister Dieter Böhringer. Auch aus der Rats-
mitte wurden keine Änderungsanträge gestellt. 
Es gab nur eine Korrektur in der Finanzplanung, 
ohne Auswirkung aufs Gesamtergebnis. Sie sei 
noch der Umstellung aufs neue Haushaltsrecht 
Doppik im vergangenen Jahr geschuldet.
Langes Debattieren um den Haushaltsplan ist 
im Pfaffenhofener Gemeinderat ohnehin nicht 
üblich. Auch in diesem Jahr nicht, in dem das 
Zahlenwerk verhältnismäßig spät und von 
einer neuen Kämmerin auf den Weg gebracht 
wurde. Francesca Brand hatte erst zum 1. März 
die Nachfolge von Frieder Schuh angetreten, 
der die Verwaltung Ende 2017 nach Lauf-
fen verlassen hatte. Dies sei auch der Grund, 
warum in diesem Jahr der Haushaltsplan erst 
so spät eingebracht worden ist, begründete der 
Verwaltungschef. „Im Vergleich mit anderen 
Landkreiskommunen sind wir aber immer noch 
gut in der Zeit“.
Bei den Steuern und Gebühren ändert sich für 
die Einwohner auch in diesem Jahr nichts. Die 
Steuerhebesätze bleiben unverändert auf dem 
Stand der Vorjahre: Die Grundsteuer A bei 380 
Prozentpunkten, die Grundsteuer B bei 390 
und die Gewerbesteuer bei 350 Prozent auf die 
jeweiligen Steuermessbeträge.
Der aktuelle Kredit der Gemeinde wird plan-
mäßig abbezahlt und hat zum Jahresende den 
Stand von knapp 27.000 Euro. Möglicherweise 
muss allerdings zum Jahresende ein neuer Kre-
dit über 350.000 Euro aufgenommen werden. 
 wst
Sanierung des Wasserhochbehälters wird 
teurer
Beton ist stellenweise an den Außenwänden 
des Technikgebäudes abgeplatzt und bröckelt, 
rostiger Bewehrungsstahl ist sichtbar: Der 40 
Jahre alte Pfaffenhofener Wasserhochbe hälter, 
größtenteils versteckt unter Sträuchern und 
Bäumen mitten in den Weinbergen eingegra-
ben, ist sanierungsbedürftig. Nicht nur die 
Außenhülle, auch die beiden rund 750 Kubik-
meter großen Wasserkammern müssen tech-
nisch und hygienisch auf Vordermann gebracht 
werden. 400.000 Euro stehen dafür im Haus-
haltsplan 2018 bereit. Doch dieses Geld wird 
nicht reichen.
In der jüngsten Sitzung überraschte Bürger-
meister Dieter Böhringer den Gemeinderat 
mit einer vorab nicht angekündigten Eilent-
scheidung: Knapp 56.000 Euro müssen für die 
Sanierung der Wasserkammern zusätzlich be-
reitgestellt werden. Nachdem eine der beiden 
Wasserkammern leer war, wurde bei Bohrkern-
untersuchungen des Betons festgestellt, dass 
der wasserdichte Verputz der Wände stellen-
weise nicht mehr fest genug haftet, erläuterte 
Projektleiter Daniel Grimm vom Ingenieurbüro 
Walter und Partner der Ratsrunde. Außerdem 
könne man auch nicht voraussagen, wie lange 

der Putz noch hält und wasserdicht bleibt. Was 
also tun? Warten, ob der Putz noch ein paar 
Jahre hält, oder gleich sanieren? Eine spätere 
Reparatur verursacht auf jeden Fall Mehrkos-
ten für die Baustelleneinrichtung und andere 
Nebenkosten, gab der Projektleiter zu be-
denken. Einstimmig entschied der Gemeinde-
rat, jetzt alles in einem Aufwasch zu machen. 
„Dann haben wir hoffentlich die nächsten 20 
Jahre Ruhe“, so die einhellige Meinung. wst
Handwerker werden gesucht
Auch beim zweiten Anlauf zur Ausschreibung 
des Gewerks 3, Errichtung Satteldach und 
Sanierung Außenanlage, für die Sanierung 
des Wasserhochbehälters wurde kein Ange-
bot abgegeben, berichtete Daniel Grimm vom 
Planungsbüro Walter und Partner dem Ge-
meinderat. Der Projektleiter hat deshalb dem 
Gemeinderat vorgeschlagen, einer freihändigen 
Vergabe, die nach zweimaliger erfolgloser Aus-
schreibung nach der VOB möglich ist, zuzu-
stimmen. Die Zimmerarbeiten fürs Satteldach 
wurden daraufhin einstimmig an die ortsan-
sässige Firma Sommer Montagebau zum Preis 
von knapp 20.000 Euro vergeben.
Für die rund ums Dach anfallenden Mau-
rer- und Flaschnerarbeiten (Dachrinnen) 
und den Blitzschutz sucht das Planungsbüro 
noch Handwerker. Auch für die Sanierung der 
Außenanlage ist Daniel Grimm noch auf Fir-
mensuche.  wst
Hochwasserschutz für Rodbach
Eine Machbarkeitsuntersuchung für einen bes-
seren Hochwasserschutz des Rodbachs hat der 
Gemeinderat in Auftrag gegeben. Für knapp 
10.000 Euro soll das Stuttgarter Ingenieurbü-
ro Winkler und Partner Vorschläge erarbeiten. 
Dieses Büro habe in der Vergangenheit auch 
schon die Flussgebietsuntersuchung der Zaber 
im Auftrag des Wasserverbandes erstellt und 

einige andere Hochwasserschutzmaßnahmen 
im Oberen Zabergäu geplant, erklärte Bürger-
meister Dieter Böhringer. wst

Bekanntmachung über die 
öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen der 
Gemeinde Pfaffenhofen für die 
Amtszeit vom 01.01.2019 bis 
31.12.2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenho-
fen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.05.2018 den Beschluss über die Vorschlags-
liste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
für das Amts- und Landgericht gefasst.
Die Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Abs. 3 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit 
vom 4. Juni bis 11. Juni 2018 im Rathaus der 
Gemeinde Pfaffenhofen, 74397 Pfaffenhofen, 
Rodbachstraße 15, in Zimmer 1 zu jedermanns 
Einsicht während der üblichen Öffnungszeiten 
aus.
Diese sind:
Mo., Di., Do., Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 
GVG binnen einer Woche nach Schluss der 
Auslegung schriftlich oder zu Protokoll bei 
der Gemeinde Pfaffenhofen, Rodbachstraße 
15, 74397 Pfaffenhofen, Zimmer 11, Einspruch 
mit der Begründung erhoben werden, dass in 
die Listen Personen aufgenommen wurden, die 
nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.
Die Aufstellung der Vorschlagsliste für die Ju-
gendschöffenwahl erfolgt durch den Jugend-
hilfeausschuss des Landkreises Heilbronn.
Pfaffenhofen, den 17.05.2018
gez. Dieter Böhringer
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Epheser 1,3-14 

Wochenspruch:   Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll. 
 Jesaja 6,3

Wochenlied:  „Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist“  (126 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Vormerken! Motorradfahrer-Gottesdienst …
Wieder am Sonntag, 3. Juni auf dem Trauten-
hof bei Jagsthausen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarrbüro ist in dieser Woche nicht besetzt.

Samstag, 26. Mai
14:30 Uhr   Goldene Hochzeit des Ehepaares 

Anne und Jürgen Gellrich (Kübler) 
in der Leonhardskapelle

Sonntag, 27. Mai
  9:30 Uhr   Gottesdienst (Kübler) Das Opfer 

erbitten wir für die musikalische 
Gestaltung der Gottesdienste 
durch die Organisten.

Heute ist kein Kindergottesdienst.
14:30 Uhr   „Immer wieder sonntags“, Treff 

für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

Montag, 28. Mai
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)
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Dienstag, 29. Mai
In den Schulferien findet kein Mutter-Kind-
Kreis statt.
Mittwoch, 30. Mai
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Kübler hat vom 29. Mai bis einschließ-
lich 4. Juni 2018 Urlaub! Die Vertretung in 
seelsorgerlich dringenden Fällen übernimmt 
Pfarrer Wacker in Frauenzimmern, Tel. 07135/ 
5371. Das Pfarrbüro ist nicht besetzt.
8. Schrottsammlung in Güglingen wieder 
erfolgreich

Die diesjährige von der Evang. Kirchengemein-
de Güglingen durchgeführte Schrottsammlung 
hat die Erwartungen übertroffen. Wir haben 
21,14 Tonnen Schrott einsammeln können und 
die vier georderten 40 cbm Container konnten 
bis oben hin gefüllt werden. Die Evangelische 
Kirchengemeinde bedankt sich bei allen, die 
uns ihren Schrott überlassen haben oder uns in 
Ermangelung an Schrott eine Geldspende zu-
kommen ließen.
Herzlichen Dank an alle, die ihre Transportfahr-
zeuge bzw. den Radlader zur Verfügung gestellt 
haben und an die vielen fleißigen Helfern, die 
am 8. Mai bei sommerlichen Temperaturen 
eine Menge Metallteile jeglicher Art bewegt 
haben. Dank auch an das Küchenteam für die 
Vorbereitung des Chili con Carne mit Dessert. 
Es war ein schmackhaften Mittagessen und so 
konnten die Helfer danach wieder gestärkt ans 
Werk gehen. Der Erlös dient zur Tilgung der Re-
novierungskosten in der Mauritiuskirche.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 25. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 27. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr   Eucharistie zum Patrozinium, 
Güglingen

17.00 Uhr  Maiandacht, Michaelsberg
Dienstag, 29. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 30. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 31. Mai – Fronleichnam
  9.00 Uhr   Eucharistie mit Prozession, 

Stockheim
10.00 Uhr   Eucharistie mit Prozession, Mi-

chaelsberg
Freitag, 1. Juni
19.00 Uhr  keine Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 2. Juni
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 3. Juni
  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Güglingen
10.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum 

Musikfest, Cleebronn
10.30 Uhr  Eucharistie mit Taufe, Stockheim
Termine 
Montag, 28. Mai
19.00 Uhr   Tanzmeditation in der Kirche in 

Güglingen
Patrozinium in Güglingen 
Dreifaltigkeitssonntag, 27.05.: wir feiern wie-
der unser Patrozinium. Nach dem Gottesdienst 
um 10.30 Uhr sind alle herzlich eingeladen, 
dieses gebührend mit uns im strahlend neu ge-
stalteten Rahmen des Gemeindesaals und des 
Vorplatzes zu feiern. 
Begegnung, Unterhaltung und gutes Essen sind 
garantiert!
Abend für Trauernde 
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
wollen wir Menschen, die durch den Tod eines 
nahestehenden Menschen betroffen sind, die 
Möglichkeit geben, sich zwanglos zu treffen. 
Geschulte Mitarbeiter sind begleitend dabei. 
Termin: 01.06.2018, 19.30 Uhr, Gemeindesaal 
Güglingen
Aufruf Blumenspenden
Für den Blumenteppich auf dem Michaels-
berg bitten wir dringend um Blumenspenden 
aller Art. Die Blumen können bei Familie Wöhr, 
Cleebronn, Schützenstraße 19, abgegeben 
werden, Montag, 28. Mai – Mittwochvormit-
tag, 30. Mai.
Fronleichnam auf dem Michaelsberg
Der feierliche Gottesdienst beginnt am Don-
nerstag, 31.05.2018 um 10 Uhr im Innenhof 
des Jugendhauses. Er wird wie immer vom 
Musikverein Cleebronn musikalisch gestaltet 
und umrahmt vom kunstvoll gelegten Blumen-
teppich. Wir bitten um Verständnis, dass die 
Zufahrt zur Michaelskirche gesperrt sein wird. 
Ab 9 Uhr gibt es einen Shuttle-Verkehr ab  
Katharinenplaisir auf den Berg.
Nach dem Gottesdienst findet mit dem Mu-
sikverein und einer Bewirtung durch das Ju-
gendhaus und die Kirchengemeinde das Fron-
leichnamsfest statt. Herzliche Einladung zur 
Mitfeier.
Fronleichnam in Stockheim
Der Gottesdienst beginnt am Donnerstag, 
31.05.2018 um 9 Uhr und wird wie immer von 
Chorisma und kunstvoll gelegten Blumenteppi-
chen an vier Altären umrahmt.
Danach veranstaltet der Liederkranz Stockheim 
in und um die Kelter seinen jährlichen Früh-
schoppen zu Fronleichnam. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615, Fax 07135/16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Donnerstag, 24. Mai
20.00 Uhr  Kreuzabend in Botenheim
Samstag, 26. Mai
18.00 Uhr  Teeniekreis macht Ferien
20.00 Uhr  Jugendkreis macht Ferien
Sonntag, 27. Mai
  9.05 Uhr  Gebetskreis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre), anschließend Kirchen-
kaffee 

Mittwoch, 30. Mai
20:00 Uhr   Hauskreis 44 plus bei Familie 

Heinz Neuschwander in Boten-
heim (Info Martin Fischer Tel.: 
07135/13265)

Sonntag, 3. Juni
  9.05 Uhr  Gebetskreis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre), anschließend Kirchen-
kaffee.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 27. Mai
  7:27 Uhr   Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Montag, 28. Mai
16:00 Uhr   Seniorenchorprobe in Horkheim
Dienstag, 29. Mai
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 30. Mai
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Donnerstag, 31. Mai
Kein Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Pfarrer Wacker ist vom 22. bis 28. Mai 2018 in 
Urlaub. Die Vertretung übernimmt Pfarrer Peter 
Kübler aus Güglingen, Telefon 07135/960442.
Das Sekretariat ist vom 22. Mai bis einschließ-
lich 4. Juni 2018 wegen Urlaub nicht besetzt.
Vorankündigung:
Herzliche Einladung zur Kirche im Grünen mit 
Beteiligung des Kindergartens am 3. Juni 2018 in 
den Pfarrgarten Frauenzimmern! Um 11:00 Uhr 
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feiern wir gemeinsam Gottesdienst mit dem 
Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern. Im 
Anschluss daran kann man sich mit Schweine-
hals, Roter Wurst und leckeren Salaten stär-
ken, bevor die Kindergartenkinder eine kleine 
Aufführung darbieten. Bei Kaffee und Kuchen 
lassen wir den Nachmittag dann ausklingen 
während die Kleinen sich auf einer Spielstraße 
austoben können.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 27. Mai
ab 9:00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche
10:20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids, Predigt: Heinz Kümmerle
Mittwoch, 30. Mai
19:30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus 

Vorschau:
Sonntag, 3. Juni
11:00 Uhr  Kirche im Grünen mit Beteiligung 

des Kindergartens und des Ge-
sangvereins Liederkranz Frauen-
zimmern im Pfarrgarten in Frau-
enzimmern

Haushaltsplan 2018
Der genehmigte Haushaltsplan 2018 liegt vom 
22.05. bis zum 30.05.2018 öffentlich zur Ein-
sichtnahme bei unserem Kirchenpfleger Herrn 
Gerstenlauer, Lailenweg 8, aus. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse vorher kurz unter der 
Telefonnummer 07135/7689.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 27. Mai
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes-
dienst statt!
ab 9:00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche Eibensbach
10:20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids in Eibensbach, Predigt: 
Heinz Kümmerle

Mittwoch, 30. Mai
19:30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus
Vorschau:
Sonntag, 3. Juni
11:00 Uhr  Kirche im Grünen mit Beteiligung 

des Kindergartens und des Ge-
sangvereins Liederkranz Frauen-
zimmern im Pfarrgarten

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 25. Mai
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 27. Mai
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit der 

Taufe von Alma Köhler

10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 
der Taufe von Mattis Leif Baumert

10.30 Uhr  Kinderkirche in Pfaffenhofen im 
Gemeindehaus

18.00 Uhr  Die Apis Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg; 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag, 29. Mai
12.00 Uhr  Mittagstisch, es gibt Suppe, 

Fleischküchle, Salzkartoffeln, Ge-
müse und Dessert

Donnerstag, 31. Mai
Kein Treffpunkt 2. Frühstück beim Bäcker Wahl 
– wegen Fronleichnam.
Freitag, 1. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 3. Juni
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl in der Normalform
  9.30 Uhr  Gebetstreffen im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
10.00 Uhr   Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring
10.30 Uhr   Niedrigschwelliger Familiengott- 

esdienst im Gemeindehaus – auch 
für alle Krabbelkinder, Kinderkirche 
Pfaff. mit dabei – mit Kinderpro-
gramm, Vorstellung unserer neuen 
Konfirmanden und Bibelüberga-
be, sowie anschließendem Grillen 
(mmmh – das schmeckt). Die Pre-
digt hält uns Pfr. Walter Zaiss.

14.30 Uhr   Jubiläumsfeier „30 Jahre Freizeit-
heim Zaberfeld“ mit einem bun-
ten und fröhlichen Programm im 
Freizeitheim

18.00 Uhr   Die Apis Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg 
Gemeinschaftsstunde , Zaberfeld.

Voranzeige
Gemeindefest-Erntebetstunde Weiler, 10. Juni.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Familienurlaub in der Evang. Tagungsstätte 
Löwenstein
„Dabeisein und Dazugehören“ unterstützt 
Familien dabei finanziell
Unter dem Thema „Orient – das Land der auf-
gehenden Sonne“ bietet die Evang. Tagungs-
stätte Löwenstein auch dieses Jahr vom 29.07. 
bis 05.08.2018 eine Familienfreizeit an. In die-
ser Woche soll Zeit sein darüber nachzuden-
ken, wo für uns die Sonne aufgeht, wovon wir 
träumen …
Dabei soll das gemeinsame Spielen, kreatives 
Gestalten, Baden im Breitenauer See, Theater 
spielen, Singen, Spaß haben u. v. m. nicht zu 
kurz kommen. Weitere Infos finden sich auch 
im Internet unter www.e-tl.de. Gerne schicken 
wir Ihnen einen Flyer zu. 
Mit unserem Fond „Dabeisein und Dazugehö-
ren“ können wir nach Prüfung der finanziellen 
Verhältnisse einen Zuschuss für diese Familien-
freizeit gewähren. Wenn Sie Interesse haben, 
rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen 
Termin unter 07135/9884-0.
Unterwegs mit der Diakonie
Seit über 60 Jahren bietet das Diakonische 
Werk Heilbronn Seniorenreisen an. Das Ange-
bot ist vielfältig von Aktiv- und Gesundheits-
reisen über Erholungs- und Studienreisen bis 
zu Städtereisen.

Ziel ist es, das Bedürfnis nach Erholung mit 
guter Gemeinschaft zu verbinden in christ-
lich geprägter Atmosphäre. Rufen Sie uns an, 
gerne senden wir Ihnen einen Katalog zu, Tel. 
07135/9884-0 oder info@diakonie-bracken-
heim.de. Natürlich können Sie sich auch direkt 
an Diakoniereisen unter Tel. 07131/964432 oder 
per E-Mail an reisen@diakonie-heilbronn.de 
wenden.

SCHULE UND
BILDUNG

„Liebe Oma, lieber Opa tanz mit mir!“
Oma-Opa-Tage in der Kindertagesstätte 
Herrenäcker
In der Woche vom 14. - 17. Mai 2018 war 
vormittags groß was los bei uns in der Kinder-
tagesstätte:
Die Großeltern unserer Kindergartenkinder 
durften zum Opa-Oma-Vormittag in die Kita 
kommen. Freudig wurden die Omas und Opas 
willkommen geheißen. Die Enkelkinder zeigten 
stolz ihren Gruppenraum mit allen Spielmög-
lichkeiten. Es wurde miteinander gespielt, ge-
malt, gelacht und der Portfolioordner bestaunt.

Glücklich sangen (so mancher Opa sogar mit 
Oberstimme) alle miteinander im Morgenkreis 
und zum Lied „Liebe Oma, lieber Opa tanz mit 
mir!“ wurde natürlich das Tanzbein geschwun-
gen!
Anschließend gab es Kaffee und Kuchen in der 
Turnhalle. Die Kuchen waren von den Omas 
selbst gebacken und schmeckten sehr, sehr le-
cker!

Nach gemeinsamem Freispiel im Zimmer oder 
im Garten verabschiedeten wir die Großeltern.
Ganz herzlich bedanken wir uns für die 
spendierten Kuchen und dafür, dass so viele 
Omas und Opas unserer Einladung gefolgt 
sind!
Die Erzieherinnen der Kindertagesstätte 
Herrenäcker
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Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

Wir sagen Danke
Die Kinder des evangelischen Kindergarten 
Frauenzimmern bedanken sich ganz herzlich 
bei Future Sport für die Suche nach Sponso-
ren und bei den Sponsoren selbst, die den Kin-
dern eine tolle Kiste voller Sportmaterialien zur 
Verfügung gestellt haben.
Folgenden Sponsoren möchten wir unseren 
Dank aussprechen:
Ernesti; Hartchrom Beck; Kamm und Schere; 
Mmotion Fitness; Schneider Fenster Türen
Wir haben viel Spaß an den Materialien und 
können tolle Sport- und Bewegungsspiele 
damit machen.

Realschule Güglingen

„Rollende Realschule Güglingen“ fährt als 
Festwagen gestaltet beim Güglinger Maien-
fest mit

Es hätte eigentlich nicht schöner sein können: 
das Wetter beim Güglinger Maienfestumzug 
2018. Der Himmel strahlte in blau und weiß – 
den Güglinger Stadtfarben – wie es ein Güglin-
ger Realschullehrer am Rande des Festumzugs
betonte. Umso mehr hat sich die Arbeit ge-
lohnt, die eine Gruppe von Lehrern und Schü-
lern in das Projekt „Festwagen“ gesteckt 
hatten. So rollte am 21.05.2018 ein sehr an-
sprechend gestalteter Festwagen der Real-
schule beim Güglinger Maienfestumzug durch 
die Güglinger Straßen. Der Wagen stellte auf 
der einen Seite den jetzigen Neubau der Real-
schule Güglingen mit der prägnanten Holz-
fassade dar, auf der anderen Seite des Wagens 
konnte man die Fassade des Anbaus über der 
Mediothek erkennen und auf der Rückseite 
war unverkennbar der neue Haupteingang der 
RSG nachgebildet worden. Links und rechts der 
Zugmaschine prangte auf großen Tafeln das 
Logo der Realschule Güglingen. Angeführt vom 
Bannerträger, dem Schülersprecher Johannes 
Scheib mit zwei Begleiterinnen, zog dieser 
Festwagen also eine „rollende Realschule Güg-
lingen“ im Festumzug mit, sodass gemäß dem 

Motto: „Heute zeigt euch unsere Stadt, was sie 
alles zu bieten hat“ deutlich wurde, was für 
eine prächtige Realschule die Stadt Güglingen 
jetzt zu bieten hat. Begleitet wurde der Fest-
wagen von einem gemischten Fußtrupp aus 
Schülern, Lehrern, Eltern und Schulsozialarbei-
terin, die mit bunten RSG-Shirts der Realschule 
ein durchaus recht buntes Bild abgaben.  (EH)
Luise Koska aus Klasse 9 ist Güglinger Maien-
königin 2018

Strahlender Sonnenschein, eine mit Blumen 
reich geschmückte Kutsche und darin: die 
Güglinger Maienkönigin 2018. Dieses Jahr fiel 
die Wahl zur Maienkönigin wieder einmal auf 
eine Schülerin der Realschule Güglingen, die 
zudem auch noch mitten in Güglingen wohnt. 
Luise Koska besucht die 9. Klasse der Real-
schule Güglingen und konnte während des 
Festumzuges gleich zweimal mit ihrer Kutsche 
fröhlich winkend an ihrem Elternhaus vorbei-
fahren. Als sich der Festumzug ab 13.30 Uhr 
in Bewegung setzte und durch die Straßen der 
Güglinger Altstadt schlängelte, konnte man der 
hübschen jungen Maienkönigin zujubeln, die in 
der traditionellen blaugrauen Tracht der Güg-
linger Maienkönigin in ihrer Kutsche trohnte – 
begleitet von einem Tross Begleiterinnen, die 
sowohl im Wagen vor der Maienkönigin, als 
auch im Wagen der Maienkönigin selbst Platz 
gefunden hatten. Auch die Maienprinzessinnen 
besuchen zum größten Teil die Klasse 9 der 
Realschule Güglingen.  (EH)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Erste Biennale am ZGB
Kurz vor den Pfingstferien haben die kunst-
schaffenden am ZGB wieder einmal mit einer 
beeindruckenden Schau ihrer Tätigkeit be-
eindruckt. Nach stressigen und langwierigen 
Vorbereitungen waren schließlich eindrucks-
volle Werke, geschaffen aus unterschiedlichs-
ten Werkstoffen, im ganzen Schulgebäude zu 
bewundern. Die erste Biennale vereinte das 
künstlerische Schaffen von zwei Schuljahren, 
von älteren und jüngeren Künstlern, von Ma-
lerei, Bildhauerei und Performancekunst zu 
einem kurzweiligen und äußerst sehenswerten 
Höhepunkt des Schuljahres.

Der Kunstausstellung voraus ging auch dieses 
Jahr ein Plakatwettbewerb zur Veranstaltung, 
und Schulleiter Wolfgang Dietrich durfte zu 

Beginn der Veranstaltung begehrte Preise für 
ihre tollen Werke verleihen. 
Ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement 
geht an Martina Wrieden-Rupprecht, Annette 
Schuh und Sybille Proksch. Danke auch an den 
Förderverein der Schule für seine Einladung zu 
einem kleinen Sektempfang im Aufenthalts-
raum des ZGB sowie an alle Mitwirkenden.  (Si)
Dr. Klaus-Peter Geigle vom Deutschen Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt am ZGB
Am Dienstag, den 15.05.18 gingen die Im-
pulse-Veranstaltungen am ZGB in eine neue 
Runde. Als Gast durften wir Dr. Klaus-Peter 
Geigle, einen Wissenschaftler vom Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), be-
grüßen. Obwohl es für den Wissenschaftler 
eine neue und ungewohnte Situation war, vor 
einem Publikum aus Nicht-Wissenschaftlern 
einen Vortrag über seine Arbeit zu halten, ge-
staltete er ihn anschaulich, aber trotzdem mit 
dem nötigen technischen Hintergrundwissen.
Geleitet wurde das Gespräch von vier Schülern 
(Tim Schaul, Liam Grätz, Johannes Domin und 
Rebecca Döbler) des Neigungskurses Physik. 
Wir bedanken uns herzlich bei Dr. Geigle, dass 
er sich die Zeit genommen hat für seinen sehr 
interessanten Vortrag und die anschließende 
Diskussionsrunde.
(Nach einem ausführlichen Artikel von Liam 
Grätz, J1, vgl. HP ZGB)

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Tag der Instrumente
Am Vormittag des 30. Juni heißt es zwischen 
10 und 13 Uhr wieder „sehen – hören – aus-
probieren“.
Dieses Jahr erwartet Sie unser „Tag der Instru-
mente“ in neuem Gewand.
Jeweils um 10.00 Uhr und 11.30 Uhr starten 
wir im Orchestersaal mit der Musikschulmaus 
Lauffinchen, die von ihren Erlebnissen in der 
Südstraße berichten wird.
Im Anschluss öffnen sich die restlichen Türen 
der Musikschule und es besteht jeweils von 
10.30 – 11.30 Uhr und von 12.00 – 13.00 Uhr 
die Möglichkeit alle Instrumente (auch spe-
zielle Kinderinstrumente) unserer Musikschul-
ausbildung zu testen und die Lehrer zu den 
Kursangeboten zu befragen. Natürlich ist auch 
im Musikschulcafé wieder bestens für das leib-
liche Wohl gesorgt.
Termin schon jetzt im Kalender vormerken, 
jeder kann ein Instrument erlernen!
Pfingstferien
In der Zeit vom 22.05. – 01.06. bleibt unser 
Büro geschlossen. Bitte informieren Sie sich 
über unsere Homepage oder kontaktieren Sie 
uns in dringenden Fällen per Mail.
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Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Am 25. Mai feiern Anna und Jürgen Gellrich 
das Fest der goldenen Hochzeit.

Die beiden haben sich Anfang des Jahres 1967 
durch die Ausbildung bei der Bundeswehr in 
Ulm kennengelernt und am 25. Mai 1968 im 
Ulmer Münster geheiratet.
Die 50 gemeinsamen Jahre feiert das Ehe- und 
Jubelpaar im kleinen Kreis mit einem Gottes-
dienst in der Leonhardskapelle.
Zu diesem Feiertag gratulieren wir recht herz-
lich und wünschen für die Zukunft alles Gute 
und Gesundheit.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Aller Ehren wert: 
Mitarbeiterjubiläen im April
Sie sind unverzichtbar für Handwerksbetriebe: 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihren 
Arbeitgebern jahrzehntelang treu bleiben. Fol-
gende Personen erhielten im April für ihren 
Einsatz und ihre Loyalität von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken eine Ehrenurkunde:
25 Jahre
Gerhard Wotsch, Produktionsleiter, beschäftigt 
bei Danner Metallbau GmbH in Güglingen

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Kreisliga A
SV Leingarten II – TSV Güglingen  0:7 (0:3)
Samstag, 19.05.18
Am Pfingstsamstag gewann der TSV sein 
schweres Auswärtsspiel in Leingarten auch in 
der Höhe absolut verdient mit 0:7. Von Be-

ginn an zeigten unsere Jungs eine äußerst 
engagierte und konzentrierte Leistung und so 
führte man bereits nach 15 Minuten mit 0:3.
Auch in der Folge ließ unser Team dem Gegner 
keinen Spielraum. Bei eigenem Ballbesitz spiel-
te man hervorragend Fußball. Nun kommt es 
am nächsten Sonntag zum Spitzenspiel gegen 
Schwaigern.
Kreisliga B
SV Schluchtern II – TSV Güglingen II 
 1:0 (1:0)
Freitag, 18.05.18
Der TSV konnte gleich zu Beginn einen Eck-
ball nicht klären und kassierte in der ersten 
Aktion des Spiels ein Gegentor (1.). Anschlie-
ßend kam man nie richtig in die Zweikämpfe 
und lieferte eine richtig schlechte erste Hälfte 
ab. Schluchtern war klar besser und hätte die 
Führung noch weiter ausbauen können. Nach 
dem Seitenwechsel zeigte die Mannschaft ein 
anderes Gesicht und begann endlich Fußball zu 
spielen. Die Partie war nun ausgeglichen und 
man hatte zwei gute Gelegenheiten um den 
Ausgleich zu erzielen. Die Chancenverwertung 
war aber zu schwach und so verlor man die Be-
gegnung durch die desolate Leistung im ersten 
Durchgang.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 27. Mai empfängt der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr den FSV Schwaigern.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 27. Mai empfängt der TSV 
Güglingen II um 13.15 Uhr den FSV Schwai-
gern II.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 27. Mai
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen II – FSV Schwaigern II
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – FSV Schwaigern I
Donnerstag, 31. Mai
15:00 Uhr Frauenfußball
WFV-Bezirkspokal
Endspiel in Schluchtern
SV Leingarten – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sportheimbewirtung
Nach dem Pfingstwochenende, an dem man 
seine Einkehrlust auf dem Maienfest in Güg-
lingen erfüllen konnte, ist an diesem Freitag 
wieder das Sportheim geöffnet. Wir laden wie-
der jedermann ein, ab 19.30 Uhr unser Gast zu 
sein. Neben unserer reichhaltigen Getränkekar-
te wird Sie auch unser Küchenteam wieder mit 
etwas Leckerem überraschen. Also, kommen 
Sie am Freitag ins Sportheim, wir freuen uns 
auf Sie.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
GSV – Massenbachhausen II  4:2
Vergangenen Dienstag war in einem vorverleg-
ten Rundenspiel der SV Massenbachhausen zu 
Gast im Flügelau.

Der Gastgeber zeigte hier mit seinem aggressi-
ven Spiel von Anfang an, dass man die Punkte 
in Eibensbach behalten wollte. Massenbach-
hausen war über lange Strecken ein ebenbür-
tiger Gegner, machte in den entscheidenden 
Szenen aber zu viele Fehler und ging verdient 
als Verlierer vom Platz.
Der GSV bleibt somit trotz akuter Personal-
probleme auf einem hervorragendem 4. Tabel-
lenplatz. Es ist schön zu sehen, dass auch die 
Spieler aus der 2. Reihe sich momentan voll 
einbringen und die Mannschaft den temporä-
ren Engpass im Spielerkader bis jetzt sehr gut 
kompensieren konnte.
Torschützen:
1:0: S. Wölffle (20. Min.); 2:0: F. Yesilyurt (30. 
Min.); 3:1: F. Yesilyurt (40. Min.); 4:2: F. Yesli-
yurt (79. Min.)
Vorschau:
Am kommenden Sonntag sind wir zum Derby 
zu Gast in Frauenzimmern gegen die dort an-
sässige SGM.
Hier gilt es, eine konzentrierte Leistung abzu-
rufen und weiter Punkte zu sammeln, um den 
aktuellen Tabellenplatz zu sichern.
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr in Frauenzim-
mern, die Reserve ist spielfrei.
Die Mannschaft freut sich über einen großen 
schwarz-roten Anhang!

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele vom 16.05.18
D-Junioren SGM: SGM Niederhofen/Stetten-
Kleingartach  0:1
A-Junioren SDM: SGM Hardthausen KoBra 2:0
Somit können wir den A-Junioren zur Meister-
schaft Gratulieren. Herzlichen Glückwunsch.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – SGM Fürfeld  0:1
In einem kampfbetonten Spiel, das durch viele 
Zweikämpfe geprägt war unterlag der TSV in 
einem vorgezogenen Spiel am vergangenen 
Donnerstag der SGM Fürfeld mit 0:1. Obwohl 
Pfaffenhofen die besseren und auch klareren 
Torchancen hatte, wurden diese wieder einmal 
leichtfertig vergeben. Der glückliche Siegtreffer 
für Fürfeld fiel eine viertel Stunde vor Schluss.
Am kommenden Sonntag empfängt der TSV die 
TG Böckingen. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr.
Die zweite Mannschaft des TSV hat ihre Spiel-
runde bereits beendet.

Abteilung Turnen
NEU! Step-Aerobic mit Kräftigung
Schnupperstunden am 5. und 12. Juni je-
weils um 19 Uhr 
Ausdauer trainieren mit Step-Aerobic und da-
nach gezielt noch etwas für die Rücken- und 
Bauchmuskeln tun.
Diese Sportstunde soll ab September 1x wö-
chentlich stattfinden. Deshalb bieten wir die 
beiden Schnupperstunden an. 
Die Kursleiterin ist unsere neu ausgebildete 
und sehr gut motivierte Übungsleiterin Jennifer 
Beck.
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Möchten Sie diesen Kurs ab Herbst besuchen? 
Dann teilen Sie uns bitte unbedingt Ihr Inte-
resse mit, auch dann wenn diese zwei Schnup-
pertermine nicht passen. Telefonnummer 0171/ 
2610391 oder per E-Mail an Kursetsv@gmail.
com

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
den 28. Mai 2018 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag, 
den 29. Mai 2018 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Anmeldung zum Jahresausflug am 30. Juni 
2018
Dieses Jahr treffen wir uns um 8:30 Uhr am 
Parkdeck vom Rathaus und fahren dann zu-
erst nach Unterregenbach. Dort nehmen wir 
an einer Verkostung selbst hergestellter fein-
perliger Bioschaumweine verschiedener Ge-
schmacksrichtungen bei Herrn Wilhelm teil. 
Dann fahren wir weiter nach Wolpertshausen 
wo wir um 12:30 Uhr im Regionalmarktrestau-
rant zu Mittag essen. Um 15 Uhr bekommen 
wir eine Führung bei der Firma Rieger-Hof-
mann GmbH (Samen und Pflanzen gebietseige-
ner Wildblumen und Wildgräser aus gesicher-
ten Herkünften) in Blaufelden-Raboldshausen. 
Danach machen wir Kaffeepause im Café Bauer 
in Langenburg. Gegen 20 Uhr werden wir wie-
der am Parkdeck vom Rathaus ankommen. Da 
nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen im Bus 
zur Verfügung steht, bitten wir um baldige 
Anmeldung unter 13312 oder 3155. Die Bus-
kosten und die Führung werden für Vereinsmit-
glieder übernommen.
Gartentipps
Fliederblüten ausbrechen
Sobald der Flieder verblüht ist, sollten Sie die 
Blütenstände vorsichtig ausbrechen, damit sich 
neue Triebe entwickeln und wieder zahlreiche 
Blütenknospen fürs nächste Jahr bilden. Doch 
Achtung, die Triebspitzenknospen der Neutrie-
be sollten Sie schonen; hier bilden sich nächs-
tes Jahr die neuen Blüten.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den nun regelmäßig anfallen-
den Grasschnitt, um die Gemüsebeete zu mul-
chen. Lassen Sie den Grasschnitt gut antrock-
nen. Niemals frisch verwenden und immer nur 
eine dünne Schicht aufbringen! Dadurch bleibt 
der Boden locker und feucht.
Rhabarber
Es ist immer noch Rhabarberzeit. Er eignet sich 
ideal für Süßspeisen zum Beispiel gekocht als 
Kompott oder gedeckt auf dem Kuchen. Bei 
Regenmangel bitte den Rhabarber im Garten 
regelmäßig gießen. Über seine großen Blätter 
wird viel Wasser verdunstet.
Kirschfruchtfliege
Etwa im Mai/Juni erfolgt der Schlupf der 
Kirschfruchtfliegen, die ihre Eier nach der 
Paarung in die dann gelb oder gelbrot gefärb-

ten Früchte legen. Reduzieren können Sie die 
Schädlinge durch spezielle Kirschfruchtflie-
gen-Fallen. Frühreifende Sorten sind weniger 
gefährdet.
Apfelwickler bekämpfen
Ende Mai bis ca. Mitte Juni schlüpft die erste 
Generation des Apfelwicklers. Anfang Juni 
können Sie bei starkem Befall in den Vorjahren 
deshalb Kärtchen mit der Schlupfwespe Tricho-
gramma aufhängen. Mit drei Ausbringungs-
terminen lässt sich in der Regel der Befall mit 
Fruchtmaden von Apfelwickler und Apfelscha-
lenwickler eindämmen. Wer ohnehin genügend 
Äpfel erwartet, kann über ein paar wurmstichi-
ge leicht hinwegsehen.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Anspruchsvolle Wanderung durch das wild-
romantische Schweinbachtal
Diese Rundwanderung führt von Hirsau durch 
das romantische Schweinbachtal nach Ober-
kollbach, an Mammutbäumen vorbei, zur Bru-
derhöhle und zurück nach Hirsau.
Tageswanderung von 13,8 km Länge, Dauer ca. 
4 Stunden. Schwierigkeit: mittel, Aufstieg und 
Abstieg je 412 m.
Treffpunkt um 9 Uhr beim Rathaus in Zaber-
feld. In Fahrgemeinschaften starten wir zum 
Ausgangspunkt Parkplatz Kloster Hirsau.
Bitte Rucksackvesper und Trinken mitnehmen. 
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen.
Wanderführerin Charlotte Buchert (Tel. 
07046/6285 oder 0152/33535811) freut sich 
auf viele Mitwanderer und Gäste auf dieser 
schönen und erlebnisreichen Tour. Die Güg-
linger Mitwanderer treffen sich um 8.30 Uhr 
an der Mediothek zur Fahrt zum Zaberfelder 
Treffpunkt.
Fronleichnams-Hocketse der OG Sternenfels
Zur traditionellen Fronleichnams-Hocketse der 
Sternenfelser Albvereinsfreunde am Donners-
tag, 31. Mai 2018 laden wir alle wanderfreu-
digen Mitglieder ein. Treffpunkt und Start der 
Wanderung ist der Wanderparkplatz „Stein-
grube“ in Leonbronn um 11.00 Uhr. Der Weg 
führt uns durch den Stromberg zusammen mit 
den Zaberfelder Teilnehmern nach Sternenfels, 
wo an der Sandbauernstube beim Kirchenvor-
platz die OG Sternenfels die Gäste verwöhnen 
wird. Den Rückweg werden wir nach Abspra-
che antreten. Gastwanderer sind wie bei allen 
unseren Angeboten herzlich willkommen. Der 
Festplatz ist natürlich auch für „Fußkranke“ 
per Auto zu erreichen. Treffpunkt für die Fahrt 
in Fahrgemeinschaften ist um 10.30 Uhr wie 
immer bei der Mediothek.
Busausfahrt vom Sonntag, 26.08.18 bis 
Donnerstag, 30.08.18 in den Naturpark 
„Bayrischer Wald“
Zu unserer Busausfahrt möchten wir Ihnen, 
liebe Wander- und Reisefreunde, unseren vor-
läufigen Programmablauf vorstellen. 
Sonntag, 26.08. Anreisetag: Bei Ankunft, Be-
sichtigung des Silberbergwerks in Bodenmais 
– gegen 17.30 Uhr Hotelbezug „Sattelbogener 
Hof“ 
Montag, 27.08.: Wanderung beim „Hohen 
Bogen“ für gute Wanderer, um den „Drachen-
see bei Furth im Wald“
Dienstag, 28.08.: Besichtigung des Glasdorfes 
in Arnbrück, Wanderung am Pfahl bei Moos-
bach, anschließend Kaffeenachmittag im Hotel. 

Zum Abschluss des Tages steht ein „Bunter 
Abend mit Peter“ auf dem Programm. 
Mittwoch, 29.08.: Innschifffahrt ab Schärding/ 
Österreich, danach Besichtigung der wunder-
schönen Stadt Schärding. 
Donnerstag, 30.08. Abreisetag: Letzte Rast am 
„Brombachsee“, dem „Fränkischen Seenland“. 
Wir hoffen mit diesem noch unverbindlichen 
Programm Ihr Interesse an dieser Ausfahrt in 
den „Naturpark Bayrischer Wald“ geweckt zu 
haben. 
Anmeldungen können ab sofort und möglichst 
verbindlich gemacht werden.
Der Reisepreis von 350 € pro Person (EZ- 
Zuschlag 10 € pro Nacht und für Nichtmitglie-
der 3 € Reiseversicherung) beinhaltet Halbpen-
sion und alle Eintrittsgelder. 
Wir würden eine Reiserücktrittsversicherung 
für alle Mitreisenden empfehlen, die jeder 
selbst abschließen sollte.
Mit freundlichem Wandergruß 
Monika und Heinz Rieger, Tel.: 07135/930080
 (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Halbjahresveranstaltung des Zabergäuver-
eins
Wir laden Mitglieder und Freunde zu unserer 
Halbjahresveranstaltung auf der Ruine Blan-
kenhorn herzlich ein. Samstag, 2. Juni 2018, 
14.00 Uhr. Treffpunkt Burgruine. 
Stefan Weber, Ansprechpartner der „Interes-
sensgemeinschaft Burg Blankenhorn“ wird uns 
auf der Burgruine führen, zudem uns über neu-
este Forschungsergebnisse informieren und die 
Arbeit der IG Burg Blankenhorn vorstellen.
Verpflegung und Getränke wie Hefezopf, Kaf-
fee, Sprudel … werden angeboten. 
Wer eine Fahrgelegenheit hinauf zur Ruine 
braucht, sollte sich beim Wanderparkplatz vor 
dem Musikerheim der Werkskappelle Layher 
in Eibensbach um 13.40 Uhr einfinden. Dort 
werden begrenzt Fahrzeuge stehen, die die Er-
laubnis zur Auffahrt haben. Nur diesen ist die 
direkte Anfahrt zur Burgruine gestattet.
 Horst Seizinger, Schriftführer

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Zum Vortrag von Manfred Sill in unserem 
„eineWelt-derLaden“: Cuba – Sozialismus 
im Schatten der Weltmacht
Mehr als 20 Interessierte kamen am letzten 
Freitag in unseren Weltladen, um den Ausfüh-
rungen des Güglingers Manfred Sill zu folgen. 
In seinem Vortrag ging er auf die historische 
und wirtschaftliche Entwicklung des Insel-
staats ein. Mit Hilfe von Bildern und Videose-
quenzen schilderte er anschaulich die Einmi-
schung des Nachbarn USA auf die Entwicklung 
des Landes. Wichtig war dem Referenten auch, 
die heutige Situation und Einmischung der 
Weltmacht aufzuzeigen – und das nicht nur 
beim Beispiel Kuba. Ich denke, dass so mancher 
von den Zuhörern nun die weltpolitische Lage 
kritischer betrachtet. Nochmals vielen Dank an 
Manfred Sill für seinen Vortrag und für die Re-
debeiträge von einzelnen Zuhörern!
Wer sich für den „Friedenskreis Zabergäu“ 
näher interessiert, möge sich bitte mit Manfred 
Sill in Verbindung setzen.
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Erste-Hilfe „Outdoor“
Der Unfallort in der Natur unterscheidet sich 
von den sonstigen Notfallorten dadurch, dass 
er zwar viel schöner ist, aber oftmals keine 
Straße anbindet, mühsamer zu erreichen ist, 
keine waagerechten kennt, kein Dach hat, fast 
immer zu heiß, zu kalt, zu nass ist, ein Arzt 
nicht erreichbar ist … und der Rettungsdienst 
schlecht anfahren kann.
Dieses zielgruppenorientierte Angebot ist für 
Teilnehmer, die sich in ihrer Freizeit oder im 
Beruf viel in der freien Natur befinden und 
somit oft weit entfernt von Anfahrtsstraßen 
sind. Bei Notfalleinsätzen in der Zivilisation 
mit „normaler“ Eintreffzeit des Rettungsdiens-
tes von 10 – 15 Minuten kann diese Zeit mit 
den allgemeinen Maßnahmen der Ersten Hilfe 
bewältigt werden. Bei länger andauernder 
Hilfsfrist ist bei dem Verletzten oftmals eine 
erweitere Erste Hilfe notwendig. In den Bergen 
oder abgelegen Waldgebieten kann es teilwei-
se Stunden oder auch Tage dauern bis der Ver-
letzte aufgefunden wird.
Die Schwerpunkte des Lehrgangs „Erste Hilfe 
Outdoor“ liegen bei Verletzungen sowie Unfäl-
len im Freien bzw. der Natur. Neben Frakturen, 
Kopfverletzungen sowie stark blutenden Wun-
den werden auch verschiedene Lagerungsarten 
vorgestellt. Auch die Anwendung von Hilfs-

mitteln für den Transport eines Verletzten wird 
in der Praxis geübt. Für den eintägigen Grund-
lehrgang ist wetterfeste Kleidung sowie gutes 
Schuhwerk erforderlich. Es besteht die Mög-
lichkeit weitere Module im EH-Outdoorbereich 
zu belegen.
Ort: DRK OV Brackenheim, Georg-Kohl-Str. 45, 
74336 Brackenheim 
Datum: 01.06. bis 02.06.2018
Gebühr: 55,00 €/Teilnehmer inkl. Infoflip EH 
outdoor
Anmeldung über Tel. 07131/62360
info@drk-heilbronn.de www.drk-heilbronn.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Blutspende am 14. Mai in Pfaffenhofen
Zum zweiten Blutspendetermin in diesem Jahr 
durften wir in der Halle in Pfaffenhofen 152 
Spendewillige begrüßen. Mit dabei 3 Erst-
spender, diese heißen wir im Kreise der Blut-
spender herzlich willkommen! Fünf Personen 
konnten zur Spende leider nicht zugelassen 
werden, dies können gesundheitliche Gründe 
oder auch z. B. eine vorangegangene Reise in 
ein sogenanntes Risikogebiet sein. So werden 
manche Länder in denen einzelne Mückenarten 
Krankheiten übertragen können, als Risikoland 
eingestuft. Dies ist dann mit unterschiedlich 
langen Wartezeiten bis zur nächsten Spende 
verbunden. So konnte der Blutspendedienst 

147 Konserven mit nach Baden-Baden neh-
men. Wir danken allen Spendern und hoffen 
Sie beim nächsten Termin am 5. November in 
Zaberfeld wieder begrüßen zu dürfen. MG

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 28. Mai, 15:00 Uhr, vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung!


